
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 02/Februar 2018 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite 
unseres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Mög-
lichkeit, online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 
 
 

Jahresempfang 2018 
Zwei Bürgermedaillen wurden verliehen 

 

Im Rahmen des Jahresempfanges am 12. Januar wurden zwei verdien-
te Persönlichkeiten für ihr großartiges ehrenamtliches Engagement mit 
der Bürgermedaille des Marktes Altdorf ausgezeichnet. 1. Bürgermeister 
Helmut Maier bedankte sich in seiner Begrüßungsansprache für den 
herausragenden ehrenamtlichen Einsatz zahlreicher Altdorfer Bürgerin-
nen und Bürger in den unterschiedlichsten Vereinen, Verbänden und 
Organisationen. Ohne den Einsatz zahlreicher Ehrenamtlicher wäre Vie-
les nicht möglich.  
Musikalisch umrahmt wurde die Feierstunde vom Kammerchor Quodli-
bet unserer Villa Musica unter der Leitung von Frau Grete Csibi. Nach 
den begleitenden Worten der Bürgermeister Helmut Maier und Georg 
Wild gingen die kommunalen Bürgermedaillen an folgende Geehrte: 



Monika Barstorfer - Bürgermedaille in Silber 
 

Mit dem Namen Monika Barstorfer ist vor Allem der regelmäßig stattfin-
dende Kinderkleidermarkt verbunden. Bei der Einführung im Jahre 1994 
und späteren Etablierung dieser Veranstaltung war Monika Barstorfer 
eine der treibenden Kräfte. In diesem Konzept steht der soziale Aspekt 
im Vordergrund. 
Nachdem die Federführung des Kinderkleidermarktes beim Katholi-
schen Frauenbund liegt, war es für Monika Barstorfer selbstverständlich, 
auch in diesem Verband Verantwortung zu übernehmen. In den Jahren 
2000 bis 2016 war sie als Vorsitzende für viele Veranstaltungen verant-
wortlich, die vom Frauenbund für alle Altersgruppen angeboten worden 
sind. 
Seit 10 Jahren kümmert sich Monika Barstorfer auch ehrenamtlich um 
den Kirchenschmuck in unseren beiden Nikolakirchen und gestaltet die 
Jahreskrippe mit jeweils aktuellen Szenen aus der Bibel. 
Frei nach ihrem Lebensmotto "wo Hilfe gebraucht wird, helfe ich" ist 
Monika Barstorfer auch bei zahlreichen Veranstaltungen des Partner-
schaftsvereins - wie dem traditionellen Weißwurstfrühschoppen im 
Rahmen des Dorffestes in unserer Partnergemeinde Pinsdorf - äußerst 
aktiv. 
Der Dank der Marktgemeinde gilt auch ihrem Ehemann Franz, der Mo-
nika Barstorfer bei allen ehrenamtlichen Tätigkeiten immer unterstützt. 
 
 

Georg Reitmeier - Bürgermedaille in Silber 
 

Georg Reitmeier lebt für den Fußball. In den über 40 Jahren seiner Mit-
gliedschaft bei der DJK Altdorf war er einen Großteil dieser Zeit in ver-
schiedensten Funktionen verantwortlich.  
Neben seinem langjährigen Einsatz als aktiver Spieler in den unter-
schiedlichsten Mannschaften hat Georg Reitmeier seit 1985 jedes Jahr 
mindestens eine Jugendmannschaft trainiert. In den meisten Jahren wa-
ren es zwei oder auch drei Teams.  
Wenn man auf Georg Reitmeiers langjährige Tätigkeit als Jugendtrainer 
zurückblickt, kommt man selbst bei vorsichtiger Rechnung auf 1000 
Kinder, die er trainiert hat. 
Auch als Funktionär ist Georg Reitmeier seit Langem aktiv. Ab 2006 war 
er Jugendabteilungsleiter und in den Jahren 2008 bis 2014 war er als 
Abteilungsleiter aller Fußballer der DJK Altdorf äußerst erfolgreich tätig. 
Georg Reitmeier gilt aufgrund seiner Verdienste als großes Vorbild für 
den Altdorfer Sport allgemein und insbesondere für "seine DJK". 
 

 
Der Markt Altdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

einen 2. Hausmeister in Vollzeit 
für das Rathaus, die Grund- und Mittelschule  

und das Mehrfunktionsgebäude. 
 

Selbstständigkeit, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, zeitliche Flexibilität und 
handwerkliches Geschick werden vorausgesetzt. Der Besitz des Perso-
nenbeförderungsscheines zur Fahrgastbeförderung wäre von Vorteil, da 
zu den Aufgaben auch die Schülerbeförderung gehört, kann aber mit 
Unterstützung des Marktes Altdorf nachgeholt werden.  
 

Die Stelle ist Entgeltgruppe 5 TVöD ausgewiesen. 
 

Aussagefähige Bewerbungen werden bis 16. Februar 2018  
an den Markt Altdorf, Dekan-Wagner-Str. 13, 84032 Altdorf,  
zu Händen Frau Schenk, Tel. 0871/303-10, erbeten.  
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Schenk gerne zur Verfügung. 
 

 
Vortrag im Bürgersaal Altdorf: 

Hüfte gut – alles gut? Neue Behandlungs- 
methoden helfen bei Hüftbeschwerden 

 

Bei Hüftbeschwerden gibt es gute Neuigkeiten. Die Entstehung der Arth-
rose ist heute besser erklärbar und deshalb zum Teil vermeidbar. Scho-
nende und zielgenaue Methoden, Techniken und Implantate wurden 
weiterentwickelt, sowohl für den Gelenkerhalt als auch für den Gelen-
kersatz. PD Dr. med. Ernst Sendtner, leitender Arzt am Endoprothetik-
zentrum am Krankenhaus Vilsbiburg, stellt vor, wie Arthrose entsteht 
und welche Möglichkeiten Sie haben, Problemen und Beschwerden 
(Schmerzen und Bewegungseinschränkungen) an der Hüfte vorzubeu-
gen. Gleichzeitig stellt er die Neuerungen in der Behandlung von Hüft-
beschwerden vor. 
 

Referent: PD Dr. med Ernst Sendtner, leitender Arzt am zertifizierten 
Endoprothetikzentrum an der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie 
am Krankenhaus Vilsbiburg 
Termin:  Donnerstag, 08. Februar 2018 um 19 Uhr 
Ort:   Bürgersaal, Dekan-Wagner-Str. 15, 84032 Altdorf 
 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 



 

Jakob Schweiger verstorben 
 

Am 30. November 2017 ist der ehemalige Mitarbeiter unseres Bauhofs, 
Herr Jakob Schweiger, im 65. Lebensjahr verstorben. 
Jakob Schweiger versah über 30 Jahre lang seinen Dienst mit großer 
Einsatzbereitschaft und außergewöhnlichem Pflichtbewusstsein. Bereits 
gesundheitlich angeschlagen trat er im Jahre 2016 in den wohlverdien-
ten Ruhestand ein. 
Neben seinen langjährigen Diensten für den Markt Altdorf war Jakob 
Schweiger auch in zahlreichen Eugenbacher Ortsvereinen aktiv. Neben 
einer jahrzehntelangen, aktiven Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr Eugenbach führte er auch 20 Jahre lang die Kasse des Feuer-
wehrvereins. In diesem Zeitraum war die Feier des 125-jährigen Jubilä-
ums der FF Eugenbach ein herausragendes Ereignis.  
Bei der Krieger- und Soldatenkameradschaft Eugenbach war Jakob 
Schweiger lange Jahre als Kassenprüfer tätig. Aber auch im Obst- und 
Gartenbauverein wurde er für seine langjährige Mitgliedschaft und Ver-
einstreue ausgezeichnet. 
Die Marktgemeinde Altdorf wird seinem ehemaligen Mitarbeiter und eh-
renamtlich außergewöhnlich engagiertem Jakob Schweiger stets ein eh-
rendes Andenken bewahren. 
 

 

 

Hans Schäffer verstorben 
 

Der frühere Gemeinderat Hans Schäffer ist am 15. Dezember 2017 im 
Alter von 59 Jahren verstorben. Hans Schäffer gehörte von 1990 bis 
2002 insgesamt 12 Jahre dem Altdorfer Gemeinderat an. 
Neben seiner Tätigkeit im Gemeinderat war Hans Schäffer Gründungs-
mitglied der Freien Wähler und neun Jahre deren 2. Vorsitzender. 
Mit außergewöhnlichen Engagement war Hans Schäffer im Anglerverein 
Altdorf tätig. In den insgesamt 16 Jahren seiner erfolgreichen Tätigkeit 
als 1. oder 2. Vorsitzender konnte er diesen mitgliederstarken Ortsver-
ein maßgeblich prägen. Nach seinem Ausscheiden aus diesen Füh-
rungsämtern wurde er zum Ehrenvorsitzenden ernannt.  
Neben dem Anglerverein war Hans Schäffer auch bei der Krieger- und 
Soldatenkameradschaft, beim Heimat- und Museumsverein, bei den 
Hubertusschützen, beim Rauchklub und beim Stopselclub ein gern ge-
sehenes Mitglied und regelmäßiger Teilnehmer an zahlreichen Vereins-
veranstaltungen. 
Die Marktgemeinde Altdorf wird dem früheren Gemeinderat und ehren-
amtlich in besonderem Maße tätigen Hans Schäffer stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 

 

Grundschule lädt zum Tag der offenen Tür ein 
 

Die Grundschule Altdorf veranstaltet  
 

am Dienstag, 20. März, einen „Tag der offenen Tür“ 
 

für alle künftigen Schulanfänger. Kinder und Eltern bekommen an die-
sem Tag Gelegenheit, die Schule und die dazugehörigen Lehrkräfte 
kennen zu lernen. Beginn der Veranstaltung ist um 16 Uhr.  
Es findet eine Schulhausführung statt, neben allgemeinen Informationen 
erhalten die Eltern Auskünfte über den Ablauf der Schuleinschreibung 
und können sich vorab die hierzu erforderlichen Unterlagen abholen.  
 

Die Schuleinschreibung an der Grundschule Altdorf findet am Dienstag, 
17. April, statt. Hierzu erhalten die Eltern noch eine schriftliche Einla-
dung.  Einen detaillierten Zeitplan mit Uhrzeit erhalten die Eltern noch 
rechtzeitig über den Kindergarten, den das Kind besucht. 

 

 
Zur Erinnerung: 

Anmeldungen in den Altdorfer Kindergärten 
für das Kindergartenjahr 2018/19 vom 19.-23.02.2018 

 

Bitte vereinbaren Sie mit dem jeweiligen Kindergarten 
einen Termin zum Anmeldegespräch: 

 

Kindergarten St. Josef, Altdorf           Tel.: 0871 / 3 21 61 
Kindergarten St. Michael, Pfettrach  Tel.: 08704 / 84 27 
Kindergarten St. Georg, Eugenbach  Tel.: 0871 / 3 11 33 
Kinderhaus Kunterbunt, Altdorf  Tel.: 0871 / 9534611 
 

Zu den Anmeldungen bitte das Kind, das gelbe Vorsorgeheft und das 
Impfbuch mitbringen. Außerdem werden 5,00 € Aufnahmegebühr er-
hoben, die gleich zu bezahlen sind. Die Reihenfolge der Anmeldung 
spielt bei der Vergabe der Plätze keine Rolle. Um Doppelanmeldungen 
auszuschließen, wird ein Datenabgleich zwischen den Kindergärten er-
folgen. 

 
 

Vorankündigung: Flursäuberung am 17. März 
 

Besprechung im Rathaus zur Organisation: 12.03.2018 
Flursäuberung am 17.03.2018 
Ausweichtermin: 24.03.2018 

 



An (zum Glück nicht alle) Hundehalter: 
 

Die Grünanlagen, die Straßen und Wege sowie die Gehsteige in Altdorf 
sind wichtige Begegnungsstätten und ein Aushängeschild für unsere 
Gäste. Sogar Privatgrundstücke bzw. frei zugängliche, gepflasterte und 
bepflanzte Hofeinfahrten sind vor freilaufenden Hunden, die ihre Kot-
haufen hinterlassen, nicht sicher. Die Verschmutzungen sind dabei nicht 
nur für den Fußgänger ärgerlich, sondern auch für die Gesundheit ge-
fährlich, weil sie eine Quelle von vielen Infektionskrankheiten sind. Nach 
der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen stellt die Verunreinigung durch Hundekot eine Ordnungswidrig-
keit dar. Die Verwaltung kann bei einem Verstoß gegen diese Vorschrift 
die Personendaten des Hundebesitzers aufnehmen und Anzeige erstat-
ten. 
Die Hundehalter werden deshalb im Interesse aller aufgefordert, 
den entstehenden Hundekot im Freien sofort zu beseitigen. Hunde-
tüten haben sich bewährt und sind im Fachhandel erhältlich.  
 

Nachdem im Markt Altdorf kein allgemeiner Leinenzwang gilt, müssen 
nicht alle Hunde angeleint werden. Sobald es jedoch zu Beißvorfällen 
kommt, wird mittels Einzelfallanordnung gegebenenfalls ein Leinen-
zwang angeordnet.  
 

Die Hundebesitzer sind zwar nicht gesetzlich dazu verpflichtet, ihre 
Vierbeiner an der Leine halten zu müssen, jedoch wird an die Vernunft 
jedes einzelnen appelliert: Selbst, wenn der Hund ruhig und wohler-
zogen ist, gibt es Menschen, die Angst vor Hunden haben und ver-
schreckt auf nicht angeleinte Tiere reagieren. Nehmen Sie Rück-
sicht auf Ihre Mitmenschen! 

 
Orientierungsläufe in Ganslberg und Eugenbach 

 

In diesem Jahr plant der Orientierungslaufverein Landshut zwei Orien-
tierungslauf-Veranstaltungen im Gemeindebereich des Marktes Altdorf: 
 

- Sa, 03.03.2018, 15-17 h, Altdorfer Abend-OL 2018 Schlossbergholz 
(Ziel: Ganslberg)  

-  Sa, 09.06.2018, 14-16 h, 3. Lauf zum Isar-Cup 2018 Buchholz  
(Ziel: Parkpl. Bucher Graben)  

 

Detaillierte Informationen gibt es bei: 
Orientierungslaufverein Landshut 
Ralph Körner, Falkenweg 10, 84166 Adlkofen, Tel. 08707/932417 
E-Mail: ralph.koerner@ol-landshut.de 
und unter www.ol-landshut.de 

Geänderte Öffnungszeiten an Fasching 
 

Das Rathaus hat heuer am Unsinnigen Donnerstag, den 08.02.2018 bis 
abends um 18 Uhr geöffnet. 
 

Am Faschingsdienstag, den 13.02.2018 haben das Rathaus, die Bü-
cherei und der Wertstoffhof ganztägig geschlossen.  
 

Auch das Landratsamt Landshut, die Kfz-Zulassungsstellen in Ergol-
ding, Rottenburg und Vilsbiburg, das Kreisjugendamt in Altdorf, die Tief-
bauverwaltung in Rottenburg, die Bauhöfe in Rottenburg und Vilsbiburg 
sowie die zentrale Reststoffdeponie Spitzlberg sind am Faschingsdiens-
tag, den 13.02.2018 geschlossen.  
 
 

Neuwahl beim DJK-Sportverein 
 

Am Sonntag, dem 25. Februar 2018, 17 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung des DJK-Sportvereins im Sportheim statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Rechenschaftsberichte, Grußworte und die turnusge-
mäß fällige Neuwahl der Vorstandschaft. Gegebenenfalls steht auch ei-
ne Entscheidung über die Höhe der Mitgliedsbeiträge an. 
Für vakant werdende Vorstandsämter konnten inzwischen Nachfolger 
gefunden werden, die kandidieren. Gesucht wird aber noch jemand, der 
die Aufgaben des Schriftführers übernimmt. Auch wäre hilfreich, wenn 
sich schon jetzt ein Mitglied bereiterklären würde, sich in die Kassenge-
schäfte einzuarbeiten. 
 

 
 

KoKi Baby- und Kleinkind- 
sprechstunde in Furth 

 

In der Kinderkrippe St. Marien in Furth findet je-
den Montag in der Zeit von 8.00 bis 10.00 Uhr ei-

ne Sprechstunde für Eltern von Babys und Kleinkindern statt. Die Kin-
derkrankenschwester Astrid Satzl informiert und berät bei allen Fragen 
„rund um Ihr Kind“. Die Babys können auch gewogen und gemessen 
werden. Die Sprechstunde ist kostenlos und auf Wunsch anonym. 
Die nächsten Termine finden am 5., 19. und 26. Februar, sowie am 
5., 12. und 19. März 2018 statt. 
 
 

Den Sonderfahrplan der Stadtbuslinien 1 und 6 zum  
Starkbierfest Landshut finden Sie ab März auf unserer  

Web-Seite www.markt-altdorf.de unter der Rubrik „Aktuelles“. 

 

 



Pressemitteilung des Landratsamtes Landshut 
 

Nie wieder die Abholung der Abfalltonne vergessen 
Neue App des Landkreises Landshut erinnert an Abholtermine  

und bietet vieles mehr 
 

Was darf in den gelben Sack oder in die Biotonne? Wann wird der 
Restmüll abgeholt oder wann findet die nächste Problemmüllsammlung 
in meiner Nähe statt? Auf diese Fragen bietet die neue App der Abfall-
wirtschaft des Landkreises Landshut Antworten. „Abfall-App Abfall+“ – 
so der Name des neuen Angebotes – seit 15.01.2018 kostenlos für die 
gesamte Region verfügbar. Das Sachgebiet für Abfallwirtschaft am 
Landratsamt Landshut verwaltet die App.  
 

Neben den ausgedruckten Abfuhrkalendern, die in den Rathäusern auf-
liegen oder auch online abrufbar sind, stellt die App eine ideale Ergän-
zung für den Hausgebrauch dar. So erinnert die App daran, für welche 
Tonne die Abholung ansteht. Sollte es wegen Glatteis zu Verschiebun-
gen kommen, informiert eine Push-Nachricht über einen neuen Abhol-
termin.  
 

Wer sich schon immer unsicher war, welche Materialien im Gelben Sack 
entsorgt werden oder wann die nächste Abfallsammelstelle geöffnet hat, 
wird auch zu diesen Fragen in der App fündig. Auch die regelmäßigen 
Problemmüllsammlungen werden hier angekündigt.  
 

Eine besondere Funktion stellt der „Verschenkemarkt“ dar, in dem gut 
erhalte Möbel und andere Gegenstände kostenlos den Besitzer wech-
seln können, wenn sie zu schade zum Entsorgen sind.  
 

Für Sachgebietsleiter Gernot Geißler ist die neue App vor allem ein Ser-
vice für die Bürger: „Smartphones sind aus dem Leben vieler nicht mehr 
wegzudenken – weshalb nicht diese Möglichkeit nutzen, die Bürger 
besser über die Abfallentsorgung zu informieren? Vor allem die Erinne-
rungsfunktion an die Abholtermine wird für viele sicherlich ein Vorteil 
sein.“ Dennoch werden die ausgedruckten Kalender auch weiterhin an-
geboten, versichert Geißler.  
 

Die Abfall-App ist unter diesem Stichwort kostenlos für Android-Nutzer 
im Google Play Store oder für das Betriebssystem iOS im App Store 
verfügbar. Nach der Anmeldung können Ort, Straße und Abfallart, an 
die erinnert werden soll, individuell ausgewählt werden.  
 

Weitere Informationen zur Abfall-App und der Abfallwirtschaft des Land-
kreises allgemein finden Sie unter  
www.landkreis-landshut.de/landkreis-einrichtungen/abfallwirtschaft. 

 
 

Eine Voransicht der Abfall-App. Über den QR-Code kann sie direkt auf 
das Smartphone geladen werden (Quelle: Abfall+). 

 



Pressemitteilung des Bayerischen Landesamtes für Statistik 
 

Mikrozensus 2018 im Januar gestartet        4/2018/42/A 
Interviewer bitten um Auskunft                  München, den 10. Januar 2018 
 
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozen-
sus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchge-
führt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe 
des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässi-
gen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie 
in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
 
Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozen-
sus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Fami-
lien, ermittelt. 
 
Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben der Wohn-
fläche und dem Baualter der Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die 
Höhe der zu zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politi-
sche Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 
60.000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 
 
Das dem Mikrozensus zugrundeliegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des gerin-
gen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in 
Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fra-
gen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu 
vier aufeinander folgende Jahre. 
 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, 
umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche 
bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Lan-
desamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befra-
gung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2018 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungs-
beauftragten zu unterstützen. 
 
Hinweis: Für Rückfragen können Sie sich an folgende E-Mail-Adresse wenden:  
mikrozensus@statistik.bayern.de 

„Heimatsound“- 

L e s u n g 
 

mit Siegfried Unterhuber  
 

in der Bücherei Altdorf 
 

Sonntag, 04. März 2018, um 15.00 Uhr 
 

Siegfried Unterhuber aus Schwin-
degg stellt sein Buch „Meuterei auf 
dem Kanapee“ vor. Darin hat der 
Wast die Nase voll! Von der vielen 
Hofarbeit, in aller Herrgottsfrüh auf-
stehen, Kühe melken, Stall ausmis-
ten, den täglichen Sorgen und Prob-
lemen eines Bauern. Er will endlich 
nach Waikiki und die Hochzeitsreise 
nachholen, auf die er seit zwanzig 
Ehejahren wartet. Aber es tut sich 
nichts. Also steigt er aus! Mit soforti-
ger Wirkung erklärt er das Kanapee 

zum Mittelpunkt seines Lebens und bleibt liegen.  
 

In seinem zweiten Buch wird heiter, manchmal komisch, aber 
auch mitfühlend, die Geschichte von „Sepp und seiner Mam“ 
erzählt, die zusammen den Einödhof „Denglharting“ bewirt-
schaften. Mit sechsunddreißig Jahren ist es nach Ansicht der 
Mam höchste Zeit, dass ihr Sohn endlich eine Frau findet…  
 

Veranstalter ist die Bücherei Altdorf. 
 

Der Eintritt ist frei! 

 



 

 

Montag 05. 02.  
10 bis 12 Uhr  
19.30 - 21.30 Uhr  
 
Dienstag 06. 02.  
15.30 bis 17 Uhr  
Mittwoch 07.02.  
16 bis 18 Uhr  
 
19.30 bis 22 Uhr  
 
 
Freitag 09. 02.  
9.30 bis 11 Uhr  
Montag 12. 02.  
15 bis 17 Uhr  
Montag 19. 02.  
10 bis 12 Uhr  
19.30 bis 22 Uhr  
 
Mittwoch 21. 02.  
15.30 bis 17 Uhr  
 
Freitag 23. 02.  
9.30 bis 11 Uhr  
 
Montag 26. 02.  
19.30 bis 22 Uhr  
19.30 - 21.30 Uhr  
 
Dienstag 27. 02.  
15.30 bis 17 Uhr  
19.30 bis 22 Uhr  
 

 „Stillrunde“ Miteinander reden und voneinander lernen.  
Offener Treff. L.: Christa Gabel, Still- und Laktationsberaterin  
„Immer bist Du der Bestimmer!“ Wie viel Mitspracherecht 
fürs Kind ist nötig und gut? Leitung: Marion Grimm  
„Coffee to stay“ offener Treff für Eltern mit Kindern jeglichen 
Alters. Mit kompetenter Fachkraft für Erziehungsfragen. 
„Getragene Kinder – erleichterte Eltern“ Vorstellung ver-
schiedener Tragetechniken; Gelegenheit zum Ausprobieren. 
Leitung: Christa Gabel  
„Muss ich immer erst laut werden? Wege aus der Brüllfal-
le“ Wie Erziehen ohne Schimpfen und Schreien klappt.  
Leitung: Sandra Hansen  
„Frühstückstreff für Eltern mit Baby“ offenes Treffen  
(Babys bis Krabbelalter; keine Anmeldung erforderlich)  
Zwilling meets Zwilling. Offener Treff für Mehrlingseltern mit 
der Möglichkeit zum Austausch (mit Kinderbetreuung).  
„Stillrunde“ Miteinander reden und voneinander lernen. Offe-
ner Treff. Leitung: Christa Gabel, Still- und Laktationsberaterin  
„Gelassen und entspannt erziehen“ Teil 1: Beziehung stär-
ken schafft kooperative Kinder. Leitung: Heidi Walter  
Mini-Club „Winter ade“. Spielgruppe für Eltern mit Kindern 
zwischen eineinhalb und zweieinhalb Jahren (5 Treffen).  
Leitung: S. Schmidl  
„Jetzt sind wir eine Familie“ – offener Austausch rund ums 
Baby. Altersgemäße Spiel- und Sinnesanregungen, Fragen 
zum 1. Lebensjahr  
„Gelassen und entspannt erziehen“ Teil 2: Klare Regeln und 
Grenzen geben Halt. Leitung: Heidi Walter  
„Stimmungskrisen nach der Geburt“ Begleitung bei postpar-
talen Depressionen (3 Treffen). L: R. Pörnbacher 0871-31325  
„Coffee to stay“ offener Treff für Eltern mit Kindern jeglichen 
Alters. Mit kompetenter Fachkraft für Erziehungsfragen. 
„Mama, was heißt Tod?“ Umgang mit dem Thema Sterben 
und Trauer. Leitung: Ruth Pörnbacher  

 

Fortlaufende Kurse, Unterstützungs- und Beratungsangebote:  
„Spielen und Bewegen für Babys“ (PEKiP-Gruppen) , „Yoga für Schwangere“ An-
meldung 0871-770416; „Rückbildung nach dem Kaiserschnitt“ und „Rückbildung – 
Neufindung“ (freie Plätze ab März); „Wenn die Wiege leer bleibt“ Begleitung für El-
tern, die ihr Kind in der Schwangerschaft oder bei der Geburt verloren haben. „Bewe-
gen – Entdecken – Begleiten“ (BEB) Gruppe für Eltern mit Kindern von ein bis zwei 
Jahren, Familienpaten und Notfallbetreuung – Info unter 0871-609609; Beratung für 
Eltern von „Schreibabys“ sowie Beratung zu allgemeinen Erziehungsfragen durch 
qualifizierte Fachkräfte. 
Auskunft/Anmeldung: 0871-966 15 62 oder www.menschenskinder-ev.de. 

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 

 

 
Pressemitteilung der LAKUMED-Kliniken 

 

„Gemeinsam können wir alles“ – 
Krankenhaus Landshut-Achdorf feiert 40-jähriges Jubiläum 

 

Unter dem Motto „Gemeinsam können wir alles“ fand Ende des Jahres eine Feier an-
lässlich des 40-jährigen Bestehens des Krankenhauses Landshut-Achdorf statt. Im 
Rahmen der Veranstaltung blickte Dr. Marlis Flieser-Hartl, geschäftsführende Vor-
standsvorsitzende der LAKUMED Kliniken, auf die Geschichte des ursprünglichen 
Kreiskrankenhauses zurück und ging auf die Entwicklungen des Krankenhauses ein.  
„Mut, Weitblick, Ehrgeiz, Engagement und Kompetenz Vieler, aber auch Widerstand ge-
gen Widersacher und der Kampf gegen Verhinderer haben dazu beigetragen, dass das 
Achdorfer Krankenhaus heute eine Marke in der Gesundheitsregion darstellt“, so Dr. 
Flieser-Hartl. „Unser Krankenhaus steht heute für exzellente medizinische Versorgung 
auf dem aktuellen Stand, für kompetente und dem Patienten verpflichtete Pflege, für 
Geborgenheit und Vertrauen.“ Dies bewiesen die ständig steigenden Patientenzahlen, 
die Qualitätsberichte sowie die hervorragenden Ergebnisse der regelmäßigen Patien-
tenbefragungen.  
„Bei all der modernen Technik und Ausstattung hängt der Erfolg eines Krankenhauses 
aber maßgeblich von der Kompetenz, der Patientenorientierung und der Mitarbeiterzahl 
ab“, so Dr. Flieser-Hartl. Sie dankte allen, die dafür täglich ihren Beitrag leisten und be-
sonders jenen, die durch ihre 40-jährige Tätigkeit durch Treue und Loyalität dem Haus 
verbunden sind: Christine Both, Gabriele Fink, Helga Göttlinger, Konrad Hager, Dietlinde 
Heinrich, Roswitha Löffler, Gabriele Meissner, Annemarie Michl, Angelika Schiener, Eli-
sabeth und Ludwig Schiller sowie Josefine Stadlöder.  
Den ausführlichen Bericht über die Jubiläumsfeier und die Entwicklung des Kranken-
hauses Landshut-Achdorf finden Sie unter: www.LAKUMED.de.



 

 



Februar 
 

18.02. 
So. 

15.00 Uhr 11. Preisschafkopfturnier in der 
DJK-Vereinsgaststätte 

SPD Ortsverein 
Altdorf 

23.02. 
Fr. 

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung FF Altdorf 

23.02. 
Fr. 

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Schützenheim 

Hubertusschützen 
Altdorf 

23.02. 
Fr. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwaiger 

FF Eugenbach 

24.02. 
Sa. 

10.00 Uhr Kinderkleidermarkt im Bürgersaal Kath. Frauen-
bund Altdorf 

24.02. 
Sa. 

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung beim 
Wadenspanner 

KSK Altdorf 

24./25. 
Sa+So 

06.00 Uhr Zweitagesfahrt nach Kirch-
berg/Kitzbühel 

WSC Eugenbach 

25.02. 
So. 

17.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen im DJK Sportheim 

DJK Altdorf 

25.02. 
So. 

 Pfarrgemeinderatswahlen  
Pfettrach 

Pfettrach/Arth 

25.02. 
So. 

 Pfarrgemeinderatswahlen 
Altdorf 

Altdorf 

 
 

März 
 

02.03. 
Fr. 

20.00 Uhr Monatsversammlung im Gast-
haus Schwaiger 

RKZV B 610 
Markt Altdorf e.V. 

03.03. 
Sa. 

16.00 Uhr Mitgliederjahreshauptversamm-
lung , Gasthaus Schwaiger 

Kleingartenverein 
Altdorf 

03.03. 
Sa. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Sportheim Pfettrach 

FF Pfettrach 

09.03. 
Fr. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwaiger 

Eichbaum-Obern-
dorfer-Schützen 

09.03. 
Fr. 

19.00 Uhr Hauptversammlung Isartaler Bogen-
schützen 

10.03. 
Sa. 

19.00 Uhr Starkbierfest im Sportheim  
Pfettrach 

KLJB Pfettrach  

10.03. 
Sa. 

14.30 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

12.03. 
Mo. 

19.00 Uhr Besprechung zur Flursäuberung 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Markt Altdorf 

 
03/März: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen Ein-
richtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist der 16.02.2018. 
Dateianhänge von E-Mails können nur im pdf-Format empfangen werden. 

 


